
Die fleißigen Heinzelmännchen- sprich-
Bürgerbus Fahrer und Fahrerinnen von Weyhe
Von drauß vom Walde komme ich her,
ich muss euch sagen, dass war gar nicht so schwer.
Denn direkt vor dem Haus, der alten Wach`, 
der große, rote Bürgerbus hält, ohne Krach`.

Nun stellt sich euch gemeinsam die Frage,
wie kommt der Bus hierher am Tage?
Die fleißigen Heinzelmännchen aus Weyhe sind bekannt,
werden auch Bürgerbus Fahrer und Fahrerinnen genannt.

Doch höre, sie kommen nicht in der Nacht,
sondern fahren tagsüber mit Bedacht.

Täglich drehen die Fahrer/ Innen ohne Unterlass ihre festen Runden,
und betreuen dabei freundlich und hilfsbereit des Busses Kunden.
Und ist dir der Weg zur Haltestelle mal zu weit,
so ist auch der Fahrer oft zum Extrahalt bereit.

Wenn andere in der Sonne sitzen,
die Fahrer/ Innen hinter dem Lenkrad schwitzen.
Egal, ob es regnet, stürmt oder schneit,
der Bus kommt und ist stets zum Einsatz bereit.
Jede Herausforderung, ist sie auch noch so schwer,
wird mit Bravour gemeistert, bitte sehr!

Ob Bahnhofstraße, Müllabfuhr oder Autos quergestellt,
nichts bringt die Fahrer/Innen aus der Ruhe, auch wenn es manchmal schwer fällt.

Rollatoren, Rollstuhl, Kinderwagen, langsames Kleingeld suchen,
Ticket vergessen oder verloren, da hilft kein Stöhnen oder Fluchen.
Mit Geduld, ein bisschen Zauberkunst und rangieren ganz sacht,
werden alle Fahrgäste im Bus sitzend untergebracht.

Und gibt es mal Probleme mit der Pünktlichkeit,
denke dran, man kommt nur weiter mit Gelassenheit.

Der Bus fährt schon seit vielen Jahren tagein und tagaus,
würde er mal nicht kommen, oh welch ein Graus.

Doch dank der fleißigen Helfer/ Innen, die sich kümmern ohne Frage,
fährt der Bus weiterhin zuverlässig alle Tage.
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